Hexen und Zauberer auf der Bühne

„Wild Witches" siegen beim Landeswettbewerb im Showtanz - Bundesentscheid im November

Illingen. Zwölf wilde Hexen und drei Hexenmeister haben am Sonntag im Kulturforum „Illipse" den Landeswettbewerb im Showtanz gewonnen. Außer den Illinger „Wild Witches" (Turnverein Illingen) qualifizierten sich auch die „Sa-Na-Gi Dancers" von der Narrengilde Saarbrücken und die „Deutsche Jugend Kraft" (DJK) aus St. Ingbert für den Bundesentscheid, der im November in Hanau stattfindet.

Ausrichter des nach 2004 zum zweiten Mal durchgeführten Wettbewerbs war der Saarländische Turnerbund (STB). Die Organisationsleitung hatte Gabi Steuer, Fachwartin für Showvorführungen und Showwettbewerbe im STB und gleichzeitig Trainerin der „Wild Witches". Sechs saarländische Tanzgruppen, davon drei aus Illingen, präsentierten sich beim „Rendezvous der Besten" einer fachkundigen Jury.

[image: image1.png]



Die „Wild Witches" tanzen sich in den Bundeswettbewerb. Foto: Andreas Engel

Zum Landeswettbewerb zugelassen waren nur Gruppen, die einem Turnverein angehören und aus mindestens sechs Tänzerinnen und Tänzern mit einem Mindestalter von zwölf Jahren bestehen. Neben der Choreografie gehörten die Ausdrucksfähigkeit und das

Outfit zu den Bewertungskriterien.

Die fünf Jurorinnen und Juroren hatten es wegen der Qualität der Wettbewerbsteilnehmer nicht leicht. Sie bewerteten zwei Gruppen mit der Note „guter Erfolg" ("The wild wild girls" vom TV Burbach und „Fresh Fruits" aus Illingen), drei mit „sehr guter Erfolg" („Sa-Na-Gi Dancers", DJK und „Hells Bells" ebenfalls vom TVI) und die „Wild Witches" mit „hervorragend". Damit gingen die Illinger Hexen schon zum zweiten Mal als Landessieger hervor. Die quirlige Truppe begeistert schon seit Jahren mit einem abwechslungsreichen Repertoire, anspruchsvollen Schrittkombinationen und einer gekonnten Akrobatik. Einige Gruppen nutzten den Aufenthalt in Illingen für einen weiteren Auftritt beim Open-Air-Dance-Festival auf dem Burg- und Weiherfest.
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